
 
KVD Land teilte mit, der KreisSportBund werde zum 1. Juli 2011 von der bisherigen Geschäftsstelle in der 
Wilhelmstraße in das Kreishaus umziehen. Die bereits sehr intensive Zusammenarbeit zwischen 
KreisSportBund und Sportamt werde dadurch weiter verstärkt. 
 
KVD Land lud die Ausschussmitglieder zu der am 18. Juni 2011 um 10:00 Uhr in Hennef stattfindenden 
jährlichen Sportabzeichenaktion des Landrates ein.  
 
Darüber hinaus wies KVD Land darauf hin, dass die Partnerschaft zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis und 
dem Kreis Bolesławiec / Bunzlau in diesem Jahr 10-jähriges Jubiläum habe. Mit dem Partnerkreis sei 
vereinbart worden, das Jubiläum mit einer Ausstellung zu feiern. Drei bis vier Künstler aus dem Kreis 
Bolesławiec / Bunzlau stellten vom 10. bis 30. September 2011 ihre Arbeiten im Pumpwerk, dem Domizil 
des Kunstvereins für den Rhein-Sieg-Kreis, aus. Die Ausstellungseröffnung werde am 10. September 
nachmittags stattfinden. Vorgeschaltet werde ein kleiner Festakt, bei dem man die 
Partnerschaftsvereinbarung zwischen den beiden Kreisen noch einmal bekräftigen wolle. Voraussichtlich 
könne dann auch eine Kooperation zwischen dem Carl-Reuther-Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in 
Hennef und dem Berufskolleg in Bolesławiec verankert werden; zwischen beiden Schulen gebe es 
vielversprechende Kontakte. 
 
Auf Frage des Abg. Dr. Lamberty teilte KVD Land mit, eine Jubiläumsveranstaltung in Polen sei bislang 
nicht geplant, aber keineswegs ausgeschlossen. Weiterhin führte er auf Frage des Vorsitzenden Eichner 
aus, das Bunzlauer Keramikfest finde am dritten Wochenende im August statt; man werde deswegen in 
Kürze auf die Fraktionen zukommen. 
 
Abg. Herchenbach-Herweg äußerte, beim Sportabzeichenwettbewerb 2010 habe es einige Verwirrung 
gegeben, da einige Schulen aufgrund der Differenz zwischen Schul- und Kalenderjahr eine Beteiligung 
von mehr als 100 Prozent hätten verzeichnen können. Sie bat darum, das Berechnungsprozedere des 
KreisSportBundes transparent zu machen. 
Frau Gillert teilte mit, dieses Problem sei nicht nur im Rhein-Sieg-Kreis, sondern landesweit aufgetreten, 
da sich das Sportabzeichen auf das Kalenderjahr und nicht auf das Schuljahr beziehe. Der 
LandesSportBund arbeite derzeit an einer Regelung.  


